
 

Ausbildung und Training 
Notfalltraining 
 
 
Professionelle Hilfe muss trainiert sein! 
 
Plötzlich und unerwartet passieren Notfallerkrankungen, die sowohl dem 
Betroffenen - wie aber auch das behandelnde oder betreuende Personal - 
hohe Stresssituationen abfordert. 
Diese Ausnahmesituation lässt ein schnelles und effizientes Denken bzw. 
Handeln nur durch entsprechende regelmäßige Fortbildung trainieren. 
 
Denken Sie bitte als ausgebildetes ärztliches Hilfspersonal oder Arzt / Ärztin an 
Ihre Garantenstellung dem Patienten gegenüber. 
  
Wenn Sie keine professionelle Hilfe leisten können entsprechend der gültigen 
Richtlinien – wer dann? 
 
 
Lernziel: 
In der 5std. Fortbildung (5x45min) werden Ihnen die Fähigkeiten vermittelt, 
damit Sie in Ihrem Arbeitsalltag die richtigen Handlungen treffen können. Sie 
erlernen bzw. frischen Ihre Kenntnisse auf, Notfälle zu erkennen und die 
richtigen Maßnahmen durchzuführen. Sie erlangen so Sicherheit und 
Vertrauen in Ihre Handlungen in Extremsituationen. 
 
 
Inhalt: (abgestimmt auf Ihre persönlichen 
Belange) 
1.) Erkennen von Erkrankungen mit Störung lebensnotwendiger Funktionen 

• Störungen des Bewusstseins, Atmung und Kreislauf, Schock 
2.) Notfallmanagement und Teamtraining  
3.) Basic Life Supports und erweiterte Maßnahmen (Praxis) 

• Herz-Lungen-Wiederbelebung und Frühdefibrillation mit AED 
• Umgang mit dem Defibrillator (Geräteherstellerunabhängig) 
• Umgang mit dem Beatmungsbeutel und Sauerstoff 

4.) Lagerungs- und Transporttechniken 
5.) Fragestunde 
 
 
Zielgruppe: 
• Arzt- / Zahnarztpraxen  
• Kranken- und Pflegepersonal 
• Hebammen 
• Physiopraxen und Fitnessstudios etc. 


